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MS-SPIEL ASKÖ BRUCK vs. UNION MICHAELNBACH  11. Juni 2006, 15.00/17.00 Uhr, in
St. Bruck   KM: 1:2 (1:1), Tor:
Berndorfer Michi (5.)
 
Reserv: 
2:1 
(0:0), Tore: Ortbauer Philipp, Auer Manfred
 
Kader / Aufstellung KM
: Anfangself siehe Aufstellung - ERSATZ: Plöchl, Ortbauer P., Wimmer T., Perndorfer
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        Kader Reserv: Reiter H., Auer J., Wimmer T., Gföllner J., Mitterbauer, Schrems, Ortbauer
P., Auer M., Niederfriniger, Lehner H., Klaffenböck - ERSATZ: Reiter G., Humer Michael,
Neuweg F., Perndorfer L.     Schiedsrichter: Griebl Johann  Vor dem
Spiel:   Verletz
te, angeschlagene oder verhinderte Spieler: Scheuringer (Grippe), Haslehner
(Knöchlverletzung), Steiner F. (private Gründe), Wiesinger Kurt (Rückenprobleme)
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Zum Spiel:
 
Ein erstes, wirkliches "Hitzespiel" in diesem Frühjahr - trockene Verhältnisse, die uns eigentlich
in der zweiten Hälfte dieser Meisterschaft besser gelegen sind. Dennoch hat es nicht zu einem
Punkt gereicht, der, meiner Meinung nach, mehr als verdient gewesen wäre, da sich die
Chancen auf beiden Seiten so ziemlich die Waage gehalten hätten. Aber wie so oft fehlte vor
dem Tor einfach der Killerinstinkt, die nötige Kaltschnäuzigkeit, die bei den Michaelnbachern
zumindest einer gezeigt hat, der dann auch beide Tore geschossen hat.
 
Ansonsten war es ein ausgeglichenes Spiel, ein sehr hart geführtes, ruppiges Spiel, wo es in
den Zweikämpfen ziemlich zur Sache ging! Und wo auch von den Zuschauerrängen ziemlich
hässliche Stimmung gemacht wurde - von beiden Seiten, aber das gehört wohl zu einem
Fußballspiel dazu. Da kann man wohl nichts dagegen machen!? Derbystimmung eben!
 
Uns hat diese aufgeheizte Stimmung sicher mehr aus dem Konzept gebracht, als die
routinierteren Gegner. Wir waren so ab der 40. Minute wieder mehr damit beschäftigt, zu
diskutieren, über alle mögliche Sachen, mit allen möglichen Leuten, anstatt uns auf das zu
konzentrieren, wofür wir uns eigentlich in dieser Hitze geplagt hätten: aufs Fußball SPIELEN!
Wir haben zwar auch so ein ausgeglichenes Spiel abliefern können, aber hätten wir uns mehr
aufs Wesentliche konzentriert, hätten wir mit Sicherheit mehr aus diesem Spiel herausholen
können. So blieb uns aber selbst der  verdiente Ausgleich verwehrt......
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